
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
liebe Interessierte,

an dieser Stelle möchte ich die 
Gelegenheit nutzen, um mich vorzu-
stellen. Aufgewachsen im Herzen von 
Mittelsachsen, habe ich den überwie-
genden Teil meiner Jugend auf einem 
Bauernhof verbracht. Dabei war es  
als Antifaschistin auf dem Lande  
nicht immer einfach seine kulturellen 
Freiräume zu erkämpfen, aber vor 
allem diese bis heute zu erhalten. 

2005 begann ich mein Studium der 
Diplom Soziologie an der Universität 
Leipzig. Über ein Stipendium der 
Rosa-Luxemburg Stiftung wurde mir 
u. a. eine Studienreise nach Brüssel 
ermöglicht. Daraus ergab sich für 
mich direkt im Anschluss an mein 
Studium 2011 die Möglichkeit für Prof. 
Dr. Lothar Bisky im Europäischen 
Parlament tätig zu werden. 

Mein Hauptaufgabengebiet lag dabei 
in der Betreuung des Ausschusses für 
Kultur und Bildung, Jugend und Sport. 
Gleichzeitig erhielt ich umfassenden 
Einblick in das Wirken der Europä-
ischen Union in Brüssel und auch  
über das Wirken der Partei DIE LINKE.

Im Mai diesen Jahres habe ich zudem 
die Möglichkeit erhalten mich im 
Bundesvorstand der Partei DIE LINKE 
für unsere Interessen in Sachsen 
einzusetzen.
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Schon jetzt werden allein 60 Prozent 
aller EU-Richtlinien auf lokaler und 
regionaler Ebene in Sachsen um-
gesetzt, ob beim Straßenbau, der 
Wasserversorgung oder auch bei 
einzelnen Aktionsprogrammen im 
Bereich Kultur und Bildung. Ein 
wichtiger Bereich stellen die Regional- 
und Fördermittel dar, die wichtige 
Instrumente für die Entwicklung der 
Regionen und Kommunen sind. 

Ich möchte meine Erfahrungen mit 
linker Politik auf europäischer Ebene 
im Sächsischen Landtag einbringen 
und dafür sorgen, dass diese Förder-
instrumente auf Landesebene sinnvoll 
eingesetzt werden!

Marika  
Tändler-Walenta: 
2 Stimmen  
für den Wechsel!


